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Wollen Sie mehr darüber erfahren wie über den An-
stand gestritten wird? Unser digitales Programmheft 
finden Sie unter www.stadttheater-giessen.de oder 
wenn Sie nebenstehenden QR-Code einscannen. So 
sparen wir Papier und Energie.

Die Würde des Menschen ist unantastbar.
Die Organe des Menschen sind unantastbar.
Außer man ist Chirurg.
Die Bürde des Menschen ist unantastbar.
Die Füße des Menschen sind unantastbar.
Die Wüste des Mannes ist unbegehbar.
Die Würze.
Die Weisheit.
Die Werte.
Die Schwärze.
Die Herzen der Menschen sind unessbar.
Unscheinbar.
Die Wahrheit des Menschen ist unscheinbar.
Der Weltschmerz des Deutschen ist unheilbar.
Das hört sich gut an!

in decent times



Mit Micha Baum, Gustavo de Oliveira Leite, Borys Jaźnicki, Jeff Pham 

Regie Constantin Hochkeppel Bühne & Kostüme Johann Brigitte Schima 
Musik Marco Mlynek Dramaturgie Caroline Rohmer
Originalbesetzung & Co-Creation Micha Baum, Emmanuel Edoror, 
Wayne Götz, Faris Saleh

Choreografische Assistenz Maja Mirek Produktionsassistenz Julia Rilling Dramatur-
giepraktikum Ann-Kathrin Pfahler Ausstattungsassistenz Johanna Hofmann Leitende 
Ausstattungskoordinatorin Denise Schneider Maske Nadine Pahlen Technische Lei-
tung Kleines Haus Bert Lepinski Fachkraft für Veranstaltungstechnik Thomas Bezdek, 
Max Hartel, Nicola Hug, Pierre Schmidt Auszubildende Fachkraft für Veranstal-
tungstechnik Kira Tinoco-Mittler Technische Produktionsleitung Kleines Haus Lucas 
Unverzagt Technischer Direktor Pablo Dornberger-Buchholtz Stellv. Technischer 
Direktor Robert Straatmann Ausstattungsleitung Lukas Noll Leitung Ton- und Video-
technik Volker Seidler Leitung Beleuchtung Kevin Weidlich Kostümwerkstätten 
Sandra Stegen-Hoffmann, Doreen Scheibe, Katrin Weizhaupt Leitung Requisite 
Corina Dey, Thomas Döll Leitung Malsaal Pasquale Ippolito Leitung Schlosserei Erich 
Wismar Deko und Polsterei Philipp Lampert Leitung Schreinerei Stefan Schallner

„in decent times“ wurde 2019 uraufgeführt als Koproduktion zwischen dem Maschi-
nenhaus Essen und dem FULL SPIN Physical Theatre Festival in Essen. Die Neuinsze-
nierung in Gießen wurde gemeinsam mit dem Ensemble weiterentwickelt.

Die Komposition von Marco Mlynek verwendet die Musikstücke „Danse Macabre”, 
op. 40 von Camille Saint-Saëns sowie „Rheinländer“ von Folkländers Bierfiedler.

in decent times
Physical Theatre von Constantin Hochkeppel
In deutscher Sprache und mit einigen englischen Sätzen

P R E M I E R E  2 3 . F E B RUA R  2 024
Dauer: ca. 1 Stunde, keine Pause
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